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OPTIONALES UFH ZONENVENTIL
FÜR HEIZUNGSGRUPPEN

SICHERUNG

SICHERUNG

230V ZUR UFH PUMPE

VERTEILER FUSSBODENHEIZUNG 

1.5MM 2 KABEL (nicht im Lieferumfang enthalten)

1.5MM 2 KABEL (nicht im Lieferumfang enthalten)

1.5MM 2 KABEL
(nicht im Lieferumfang
enthalten)

1.5MM 2 KABEL
(nicht im Lieferumfang enthalten)

ANSCHLUSSEINHEIT MIT
13 AMP SICHERUNG

230V

OPTIONALER
ZYLINDERTHERMOSTAT

1.5MM2 3-ADRIG 1.5MM2 3-ADRIG 

1.5MM2 KABEL

AU
S 

EI
N 

(nicht im Lieferumfang enthalten)

FARBEN SIND REIN INDIKATIV.
 ES WERDEN EVENTUELL ZUSÄTZLICHE
ANSCHLÜSSE BENÖTIGT (GEMÄSS DEN
HERSTELLERANGABEN)
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BATTERIEBETRIEBENER
PROGRAMMIERBARER

RAUMTHERMOSTAT
(MODELL VS20WRF)

OPTIONALER
WARMWASSERTIMER
(MODELL VS10WRF 

oder VS20WRF)

STEUERUNG GRUPPE 2
RAUMTHERMOSTAT
(MODELL VS10WRF)

GRUPPE 2
RAUMTHERMOSTAT

GRUPPE 2
RAUMTHERMOSTAT

GRUPPE 2
RAUMTHERMOSTAT

STEUERUNG GRUPPE 1
RAUMTHERMOSTAT

GRUPPE 1
RAUMTHERMOSTAT

OPTIONALER
PROGRAMMIERBARER

RAUMTHERMOSTAT
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WERKS-MONTIERTER
ANSCHLUSS

WERKS-MONTIERTER
ANSCHLUSS

THERMOSTAT STROMFÜHRENDE LEITUNGEN

MITGELIEFERTE KABEL

(MODELL VS20WRF
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oder VS20WRF)
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Diese Anleitung bezieht sich nur auf das auf dem
Deckblatt dieser Anleitung genannte SALUS Modell.

Warnhinweis
Die Installation dieses Produktes muss durch eine sachkundige
Person und im Einklang mit allen örtlichen Anweisungen,
Richtlinien und Bestimmungen erfolgen. Die Nichteinhaltung
der entsprechenden Anweisungen, Richtlinien und
Bestimmungen kann zu Verletzungen, Todesfällen oder
Strafverfolgung führen. 

Warnhinweis
Das Gerät muss vor der Installation oder Arbeiten an
Komponenten, die 230 VAC 50 Hz benötigen, vom Stromnetz
getrennt werden.

Eine Installationsanleitung im PDF-Format kann auf www.salus-controls.de heruntergeladen werden

Erfüllt die folgenden EG-Richtlinien
• Richtlinie 2004/108/EG für elektromagnetische Verträglichkeit
• Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG

Optionaler drahtloser
Empfänger RX10RF

7

Wir pflegen eine Politik der kontinuierlichen Produktentwicklung. Daher behält die SALUS Controls GmbH sich das Recht vor,
Spezifikation, Design und Materialien der in dieser Anleitung genannten Produkte ohne vorherige Anku ̈ndigung zu ändern.

Datum dieser Ausgabe: Juni 2014 Dokumentennummer 00106
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KL10RF
Installationsanleitung und Verdrahtung

Beziehen Sie sich bei Verwendung von Option 2 auf
die Geräteparameter auf Seite 57 der Anleitung.

Sicherungen Koordinator

Antennenanschluss

Konfiguration des Dip-Schalters
Um es der Klemmleiste zu ermöglichen,
UFH und Radiatoren zu steuern, muss die
UFH Pumpe fu ̈r die Zone, die mit
Radiatoren beheizt wird, ausgeschaltet
werden.

Beispiel: Wenn eine Zone fu ̈r einen
Radiator oder Handtuchstange verwendet
werden soll, muss der Dip-Schalter fu ̈r
diese Zone auf AUS gestellt werden. Die
Dip-Schalter befinden sich unter der
vorderen Abdeckung. Wenn der Schalter
für eine bestimmte Zone auf EIN gestellt
ist, wird die UFH Pumpe gemeinsam mit
dem Boiler betrieben, sobald diese Zone
Wärme benötigt. Wenn der Schalter auf
AUS gestellt ist, wird nur der Boiler
betrieben, aber nicht die UFH Pumpe.

Es gibt drei weitere Funktionsschalter.

Verzögerung Pumpe & Boiler: Hier kann
eine dreiminu ̈tige Verzögerung eingestellt
werden, sodass sich die Aktuatoren öffnen
können, bevor der Boiler angeheizt wird.
Verzögerung Pumpe: Verzögert nur das
Einschalten UFH Pumpe um drei Minuten.
Aktuator (Stellantrieb) NC oder NO:
Dies bezieht sich auf "normal offen" oder
"normal geschlossen". Es sollte auf NC
gestellt werden.
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Anschlüsse der Stellantriebe

Die Anschlüsse der Stellantriebe entsprechen den Thermostatanschlu ̈ssen. Es
können in jedem Anschluss bis zu 2 Kabel verwendet werden (4 Stellantriebe je
Zone). Bei mehreren muss die gewünschte Anzahl angeschlossen werden;
zudem wird eine externe Anschlussdose benötigt. Es kann ein Maximum von 6
Stellantriebe in dieser Weise an eine Zone angeschlossen werden.

Optionales Zylinderthermostat: Falls das Zylinderthermostat direkt an den Timer
angeschlossen werden soll, muss zwischen EINGANG und AUSGANG ein Anschluss
eingesetzt werden.
Optionales Warmwasserventil: Wird verwendet, falls zeitgesteuertes Warmwasser
verwendet werden soll.
Optionales Überhitzungsthermostat: Wird zum Anschluss eines Rohrthermostats
verwendet, das durch Überhitzung verursachte Wasserschäden an empfindlichen
Böden verhindern soll. Entfernen Sie den Anschluss und schließen Sie das
Rohrthermostat an, sodass es normal geschlossen ist. Das Rohrthermostat öffnet sich
bei Überhitzung und die UFH Pumpe stoppt.
Optionale Boilerfreigabe: Dieser potentialfreie Anschluss muss vom Anschluss des
Boilerthermostats erfolgen. Sobald eine Zone Wärme anfordert, schließt sich die
Boilerfreigabe und der Boiler schaltet sich ein. Falls Arbeiten am Boiler durchgefu ̈hrt
werden, wird kein Strom zum und vom Schalter gefu ̈hrt. (Schließen Sie den
Boilereingang nicht an eine 230 V Einspeisung von der Kabelverteilerdose an)
Optionales UFH Zonenventil: Falls ein UFH Zonenventil eingebaut ist, muss der
Anschluss zwischen OR und GR entfernt werden.
Optionaler Wechsel Heizen/Kühlen: Dieser Anschluss erlaubt den Wechsel aller
Thermostate zwischen Heizen/Kühlen unter Verwendung eines einzigen externen Schalters (nicht im Lieferumfang enthalten).
Umschalten: Geöffnet - Heizung    Geschlossen - Ku ̈hlung

EIN AUSEIN AUSEIN AUSEIN BR EA N OR GR BR EA N
UFH VENTILBOILERFREIGABEUFH PUMPEÜBERHITZUNGSTHERMOSTATWW VENTIL

OPTIONAL UFH
MOTORISED VALVE
REMOVE LINK IF USED

OPTIONAL 
HOT WATER
MOTORISED VALVE

WW ZYLINDER
THERMOSTAT

OR GRL N EAUS
Heizen / Kühlen

Anschlüsse für Ventile, Pumpe, Boiler & Thermostat

Dieser muss vorsichtig entfernt
oder ausgetauscht werden,
wenn die Abdeckung der
Klemmleiste entfernt wird. Die
richtige Ausrichtung muss dabei
eingehalten werden.

Bandanschluss

Thermostatanschlüsse

Die Thermostatanschlüsse sind nur für den Betrieb des Thermostats da,
es wird keine stromführende Leitung benötigt, da dies über ein
drahtloses Signal erfolgt. Die Stromzufuhr zum Thermostat kann daher
örtlich durch jede geeignete Stromquelle erfolgen, falls sich der
Anschluss an die Klemmleiste als schwierig herausstellt. Es können
zudem batteriebetriebene RF Thermostate verwendet werden. Diese
können mit 230 V RF Thermostaten gemischt oder als Alternative
verwendet werden.

Es wird mit allen
RF Produkten ein

Koordinator benötigt.

Nach Konfiguration vergibt der Koordinator
die Klemmleistennummer. Dies geschieht,
da eventuell mehr als eine
Klemmleiste bei einem Projekt verwendet
werden muss. Durch das Betätigen der
Netzwerktaste wird die entsprechende
Nummer beleuchtet. Das gezeigt Beispiel
bezieht sich auf Klemmleiste 1. Falls 1 & 2
aufleuchten, ist Klemmleiste 2 gemeint.
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Option 2
Anschluss des
Zylinderthermostats an
RF Thermostat fu ̈r
drahtlosen Anschluss.
Ein Anschluss wird
benötigt zwischen
EINGANG & AUSGANG
(siehe Pfeil)

IN
HW CYLINDER 
THERMOSTAT

HW MOTORISED VALVE OVERHEAT  STAT UFH PUMP BOILER ENABLE UFH MOTORISED VALVE

OUT IN OUT IN OUTBR EA N OR GR BR EA N OR GRL N E

ZONE 1 ZONE 2 ZONE 3 ZONE 4
SL N L SL N L SL N L SL N L SL N L

HW TIMER CONNECTION

THERMOSTAT CONNECTIONS 230V AC
230V AC

Sensorklemmen
Können für externen Luft- oder Bodensensor verwendet
werden, falls diese als Thermostat konfiguriert sind.
Können zudem für Zylinderthermostat verwendet
werden, falls für WW angeschlossen.

OPTIONALES
WARMWASSER-
VENTIL

OPTIONALES UFH
ZONENVENTIL -
ANSCHLUSS BEI
VERWENDUNG
ENTFERNEN

Option 1
Anschluss des
Zylinderthermostats an
die Klemmleiste

IN
HW CYLINDER 
THERMOSTAT

HW MOTORISED VALVE OVERHEAT  STAT UFH PUMP BOILER ENABLE UFH MOTORISED VALVE

OUT IN OUT IN OUTBR EA N OR GR BR EA N OR GRL N E

ZONE 1 ZONE 2 ZONE 3 ZONE 4
SL N L SL N L SL N L SL N L SL N L

HW TIMER CONNECTION

THERMOSTAT CONNECTIONS 230V AC
230V AC

OPTIONALES
WARMWASSER-VENTIL

OPTIONALES UFH 
ZONENVENTIL.
BRÜCKE BEI
VERWENDUNG
ENTFERNEN

Warmwasseranschlu ̈sse

OPTIONALES
WARMWASSERVENTIL

OPTIONALES UPH VENTIL -
ANSCHLUSS BEI
VERWENDUNG ENTFERNEN
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